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Fresenius plant Aktiensplit im Verhältnis 1:3

Fresenius plant Aktiensplit im Verhältnis 1:3<br /><br />Fresenius wird der ordentlichen Hauptversammlung am 16. Mai 2014 einen<br />Aktiensplit im
Verhältnis 1:3 vorschlagen. Durch Umwandlung von Kapitalrücklagen<br />soll das Grundkapital aus Gesellschaftsmitteln unter Ausgabe neuer Aktien<br
/>verdreifacht werden. Jeder Aktionär soll je gehaltener Fresenius-Aktie ohne<br />Zuzahlung zwei weitere Aktien erhalten. Das Kursniveau je Aktie wird
sich bei<br />insgesamt gleich bleibendem Gesamtwert für die Aktionäre rechnerisch<br />entsprechend verringern.<br />Dr. Ulf M. Schneider,
Vorstandsvorsitzender von Fresenius, sagte: "Der Kurs<br />unserer Aktie hat sich in den letzten fünf Jahren mehr als verdreifacht und liegt<br />über
100 ?. Der geplante Aktiensplit untermauert unser Vertrauen in die<br />hervorragenden langfristigen Wachstumsaussichten von Fresenius. Darüber
hinaus<br />wollen wir den Handel in unserer Aktie fördern und sie für breite Anlegerkreise noch<br />attraktiver machen."<br />Die Tagesordnung für die
Hauptversammlung wird am 2. April 2014 veröffentlicht.<br />Im Zusammenhang mit dem geplanten Aktiensplit sollen verschiedene bestehende<br
/>Ermächtigungen zum Genehmigten Kapital und zu den Bedingten Kapitalien sowie<br />zum Erwerb eigener Aktien entsprechend angepasst werden.
<br />Das Grundkapital der Fresenius SE <br> Co. KGaA beträgt derzeit 179.808.205 Mio ?<br />und ist eingeteilt in 179.808.205 Stammaktien.<br
/>Fresenius ist ein weltweit tätiger Gesundheitskonzern mit Produkten und Dienstleistungen<br />für die Dialyse, das Krankenhaus und die ambulante
medizinische Versorgung von Patienten.<br />Im Geschäftsjahr 2013 erzielte das Unternehmen einen Umsatz von 20,3 Milliarden Euro.<br />Zum 31.
Dezember 2013 beschäftigte der Fresenius-Konzern weltweit 178.337<br />Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.<br />Weitere Informationen im Internet unter

www.fresenius.de .<br />Diese Mitteilung enthält zukunftsbezogene Aussagen, die gewissen Risiken und Unsicherheiten<br />unterliegen. Die
zukünftigen Ergebnisse können erheblich von den zur Zeit erwarteten Ergebnissen<br />abweichen, und zwar aufgrund verschiedener Risikofaktoren und
Ungewissheiten wie zum Beispiel<br />Veränderungen der Geschäfts-, Wirtschafts- und Wettbewerbssituation, Gesetzesänderungen,<br />Ergebnisse
klinischer Studien, Wechselkursschwankungen, Ungewissheiten bezüglich Rechtsstreitigkeiten<br />oder Untersuchungsverfahren und die Verfügbarkeit
finanzieller Mittel. Fresenius übernimmt<br />keinerlei Verantwortung, die in dieser Mitteilung enthaltenen zukunftsbezogenen Aussagen zu<br
/>aktualisieren.<br />Fresenius SE <br> Co. KGaA<br />Sitz der Gesellschaft: Bad Homburg, Deutschland<br />Handelsregister: Amtsgericht Bad
Homburg, HRB 11852<br />Aufsichtsratsvorsitzender: Dr. Gerd Krick<br />Persönlich haftende Gesellschafterin: Fresenius Management SE<br />Sitz
der Gesellschaft: Bad Homburg, Deutschland<br /><br />Presseinformation<br />Matthias Link<br />Konzern-Kommunikation<br />Fresenius SE <br>
Co. KGaA<br />Else-Kröner-Straße 1<br />61352 Bad Homburg<br />Deutschland<br />T +49 6172 608-2872<br />F +49 6172 608-2294<br />matthias.
link@fresenius.com<br /> www.fresenius.de <br /><img src="http://www.pressrelations.de/new/pmcounter.cfm?n_pinr_=559766" width="1" height="1">
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Weitere Informationen finden sich auf unserer Homepage
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